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Die hauptsächliche Zielsetzung bei

der Einführung der neuen ABACUS

Software war die Sicherstellung des

Betriebes auch nach dem Jahrtau-

sendwechsel. Diese Aufgabe war

nicht einfach zu lösen, da die alten

Applikationen zahlreiche individuel-

le Erweiterungen erfahren hatten,

die in einer Standardsoftware wie

ABACUS nicht ohne weiteres abge-

deckt werden. Das Projektteam, die

Anwender und das ABACUS Team der

Talus Informatik AG konnten die

Aufgabe jedoch in kurzer Zeit lösen.

Per 1.9.1999 wurde die gesamte

Buchführung produktiv auf die 

ABACUS Standard-Software umge-

stellt. Dabei wird die Rechnung nach

den Grundsätzen des öffentlichen

Haushaltes NRM (Neues Rechnungs-

modell) geführt, mit Integration der

Debitoren-, Kreditoren- und Lohn-

buchhaltung. Die individuellen Aus-

wertungswünsche und Spezialitäten,

A n w e n d e r p o r t a i tA B A C U S

mvt –  
Moderne Verwaltung Thun

mit ABACUS
ie Stadtverwaltung Thun setzt seit 1998 auf die Standardsoftware

von NEST und ABACUS, um die veralteten Applikationen schritt-

weise zu ersetzen. In der ersten Phase wurden die Einwohner-

kontrolle und das Gebührenwesen mit NEST realisiert. Anschliessend

stand die Einführung der neuen Finanz- und Rechnungswesensoftware

(F&R) von ABACUS im Vordergrund. 

Das Projekt mvt (Moderne Verwaltung Thun) stellt hohe Anforderungen an die

Software, insbesondere im Bereich Kostenrechnung (KoRe). Durch die nahtlos

integrierte Kostenrechnung in der ABACUS Finanzbuchhaltung bieten sich

jeder Stadt- und Gemeindeverwaltung enorme Vorteile bei der Realisierung

von NPM/WoV-Projekten. Der politische Entscheid des Stadtrates Thun, und

mit ihm das Projekt mvt, kann somit software-gestützt in die Praxis umgesetzt

werden.

DER  E INST IEG

Mit der Unterzeichnung des Vertrages für die Applikationen ABACUS Finanz-

und Kreditorenbuchhaltung im Februar 1999 wurde der Grundstein für den

Ersatz der bisherigen Applikation Larix gelegt. Die Umstellung wurde nötig, da

die bisherige Applikation nur mit einem Update Jahr-2000-tauglich gewesen

wäre. Mit der ABACUS Lohnbuchhaltung hatte die Stadtverwaltung Thun be-

reits seit 1996 gute Erfahrungen gemacht. 
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z.B. im Bereich Investitionsrechnun-

gen, wurden vom ABACUS Team der

Talus Informatik AG realisiert.

Bereits bei der Konzeption zur Ein-

führung der ABACUS Finanzbuch-

haltung nach dem Modell NRM wur-

de die zukünftige Implementation

der Kostenrechnung berücksichtigt.

ALLGEMEINE

TENDENZ  ZUR  KoRe

IN  ÖFFENTL ICHEN

VER WALTUNGEN

Der mittlerweile nicht mehr ganz

neue Gedanke des ”New Public Ma-

nagement” (NPM) mit der Ausdeh-

nung des Verursacherprinzips fördert

die Einführung neuer Führungs-

systeme: Mit den Produktegruppen-

Budgets legen in Thun die politi-

schen Behörden zu Handen des Sou-

veräns fest, welche Dienstleistun-

gen/Produkte im Verlauf des nächs-

ten Jahres von der Verwaltung in wel-

cher Qualität und Quantität sowie zu

welchen Kosten (Globalkredit) zu

erbringen, bzw. herzustellen sind.

Die KoRe ist ein weiteres Hilfsmittel für die öffentliche Verwaltung: Die Bereit-

stellung von Informationen über die effektiven Kosten eines Produktes steht

hier im Zentrum. Diese Kostentransparenz ermöglicht es den (politischen)

Entscheidungsträgern, ihre Entscheidungen auf Grund von Preis-Leistungs-

Relationen zu treffen.

UMSETZUNG DER  NPM-GRUNDSÄTZE  

IN  DER  STADT  THUN

Der NPM-Gedanke wird in Thun im Rahmen des Projektes ”Moderne Verwal-

tung Thun” (mvt) verwirklicht. Der Stadtrat hat die Führung der Verwaltung

nach NPM-Grundsätzen 1996 in Auftrag gegeben. Der Gemeinderat hat die

Rahmenbestimmungen 1997 erlassen und am 1. Juni 2000 ist das Reglement

über die Einführung der wirkungsorientierten Verwaltung in Thun in Kraft

getreten.

Seit 1998 führen ausgewählte Abteilungen der Stadt Produktegruppen-

Budgets. Ziel ist die flächendeckende Umsetzung von mvt für alle Direktionen

per 1. Januar 2003. Parallel dazu wurde der Aufbau des Controllings an die

Hand genommen: Mit den trimesterlichen Zwischenabschlüssen kann wäh-

rend des Jahres auf die Entwicklung von beeinflussbaren Kosten und Erlösen

reagiert werden. Die Einhaltung der Budgets wird den Abteilungen damit ver-

mehrt ins Bewusstsein gerufen. Die Produkteverantwortlichen führen eine en-

ge Budgetkontrolle und werden vom reinen Aufwand-Denken weg, zu einem

Output-Denken geführt. Ein Kostenausweis eines (Teil-) Produktes, bei dessen

Definition die Abteilung beteiligt ist, steht dem Verantwortlichen näher als ein

”anonymer” Budgetposten wie Materialaufwand.
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SOFTWARE  FÜR  D IE

KOSTENRECHNUNG

(KoRe)

Mit dem Einsatz der Standardsoft-

ware von ABACUS steht der Stadt-

verwaltung Thun der Weg offen,

zukünftig auch eine Kostenrech-

nung zu führen, da diese ein inte-

grierter Bestandteil der ABACUS 

Finanzbuchhaltung ist. Der ent-

scheidende Vorteil dieser Lösung ist,

dass Finanzbuchhaltung und Kos-

tenrechnung über dasselbe Pro-

gramm abgewickelt werden und

durch die einmalige Datenerfassung

Zeit eingespart und auch Fehler ver-

mieden werden können.

Obwohl das ABACUS Team der Talus

Informatik AG zu diesem Zeitpunkt

noch über keine praktische Erfah-

rung mit der Einführung der 

ABACUS KoRe verfügte, mit den spe-

ziellen Gegebenheiten einer Ge-

meinderechnung aber sehr gut ver-

traut war, konnte das Projekt

Finanzbuchhaltung mit Kostenrech-

nung erfolgreich gestartet werden.

SCHLUSSFOLGERUNGEN

Die ABACUS Software bietet die notwendigen Funktionen, auch für Kosten-

rechnungs-Projekte in Stadt- und Gemeindeverwaltungen. Entscheidende

Faktoren für eine erfolgreiche Umsetzung solcher Projekte sind nach den bis-

herigen Erfahrungen die folgenden:

Professionelle und gut durchdachte Konzeption.

Zuverlässiger ABACUS Partner, der über fundiertes Know-how in der 

ABACUS Software und ausserdem über Branchenkenntnisse (NRM, WoV)

verfügt.

Ständige, interne Information der involvierten Anwender.

Präzise Beschreibungen der Abläufe.

Klarheit darüber, was die KoRe bietet und welche Aussagen mit den Daten

gemacht werden können.  
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Dieser Bericht wurde in Zusammenarbeit mit dem Projekt-Team der Stadtverwaltung Thun von der Talus Informatik

AG erstellt. Für weitere Auskünfte zur Lösung wenden Sie sich an:

Talus Informatik AG

Gewerbehaus Stücki

CH-3266 Wiler bei Seedorf

Telefon 032 391 90 00

www.talus.ch

Herr Martin Dietrich 

(Projektverantwortlicher Talus)

Herr Michael Hänzi 

(Beratung und Verkauf)

Integriertes Gesamtsystem, d.h. keine Schnittstellen für die Führung der KoRe notwendig.

Skalierbar, d.h. mit ABACUS FIBU nach NRM starten; eine Erweiterung mit der KoRe ist jederzeit möglich.

KoRe ohne Neuerfassung des Kontenplans, falls Konten bereits als Kostenarten eröffnet sind.

Keine grossen Investitionen in zusätzliche Software.

NRM und KoRe-Auswertungen können mit derselben Software gleichzeitig geführt bzw. erstellt werden.

Das ABACUS Team der Talus Informatik AG verfügt über entsprechendes Fachwissen und Praxiserfahrungen.

Das Modul KoRe der ABACUS ist bereits seit 12 Jahren bei über 700 Kunden im produktiven Einsatz, was dem

Anwender eine hohe Sicherheit und einen hohen Funktionsumfang garantiert.

ARGUMENTE  FÜR  D IE  ABACUS  KOSTENRECHNUNG FÜR  STADT-  UND

GEMEINDEVER WALTUNGEN

Im Rahmen der Gesamtumstellung ”Neue Gemeinde- und Werksoftware” mit NEST resp. IS/E  und ABACUS realisie-

ren die Finanzverwaltungen Aarberg und Wohlen (BE) auch die Implementation der Kostenrechnung. Aarberg und

Wohlen sind Pilotgemeinden NRM im Kanton Bern und Aarberg wird die Kostenrechnung bereits per 1.1.2001 mit 

ABACUS führen.

Links zum Thema WoV/NPM finden Sie z.B. unter:

www.wov.ch

www.jgk.be.ch/agr/Index_d.html

AUCH D IE  GEMEINDEN AARBERG UND WOHLEN  (BE )  

SETZEN  AUF  ABACUS

www.abacus.ch


